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Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 28. Dezember 1962 

8 — 65304 — 6380/62 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs. 1 Nr. 1 des Zollgesetzes 
vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737) in der zur Zeit 
geltenden Fassung die von der Bundesregierung beschlossene 

Zweiundvierzigste Verordnung zur Änderung 
des Deutschen Zolltarifs 1962 
(Getrocknete Weintrauben) 

nebst Begründung mit der Bitte, die Zustimmung des Deutschen 
Bundestages herbeizuführen. 

Federführend ist der Bundesminister der Finanzen. 

Die Verordnung ist gleichzeitig dem Herrn Präsidenten des 
Bundesrates übersandt worden. 


Für den Bundeskanzler 

Der Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 

Blank 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 
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Zweiundvierzigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1962 
(Getrocknete Weintrauben) 


Auf Grund des § 77 Abs. 1 Nr. 1 des Zollgesetzes 
vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737), zuletzt 
geändert durch das Gesetz zur Änderung des Zoll- 
gesetzes vom 4. September 1962 (Bundesgesetzbl. I 
S. 605), verordnet die Bundesregierung, nachdem 
dem Bundesrat Gelegenheit zur Stellungnahme ge- 
geben worden ist, mit Zustimmung des Bundestages: 


§ 1 

Im Deutschen Zolltarif 1962 (Bundesgesetzbl. 1961 
II S. 1683) in der zur Zeit geltenden Fassung wird 
die Tarifnr. 08.04 (Weintrauben, frisch oder getrock- 
net) mit Wirkung vom 1. November 1962 wie folgt 
geändert: 

1. In Absatz B-I wird in der Spalte 5 der Griechen- 
land-Zollsatz -2,4" geändert in „frei“. 

2. Folgende Anmerkung wird angefügt: 



Binnen- 

: 

Außen- 

Griechenland- 

Warenbezeichnung 

Zollsatz 

Zollsatz 
°/o des Wertes 


°/o des 

Wertes 

2 

3 

4 ! 

6 


Anmerkung 

Weintrauben des Abs. B, bis 31. Dezember 1962 


frei 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Qber- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesge- 
setzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zollgeset- 
zes auch im Land Berlin. 


§ 3 

Diese Verordnung tritt am fünften Tage nach 
ihrer Verkündung in Kraft. 
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Begründung 

(1) Die Kommission der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft hat mit ihrer Entscheidung vom 
6. Juli 1962 — III/Kom (62) 139 endg. B — (Amtsblatt 
der Europäischen Gemeinschaften Nr. 68 vom 
31. Juli 1962 S. 1964) die Bundesrepublik Deutsch- 
land ermächtigt, den Außen-Zollsatz für getrocknete 
Weintrauben der Tarifnr. 08.04 -B für die Zeit vom 
1. Juli 1962 bis 31. Dezember 1962 vollständig aus- 
zusetzen. Durch die Einunddreißigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1962 (Zoll- 
aussetzungen — 2. Halbjahr 1962) vom 26. Oktober 
1962 (Bundesgesetzbl. II S. 1525) wurde eine ent- 
sprechende Bestimmung in den Deutschen Zolltarif 
1962 aufgenommen. 

(2) In der Achtunddreißigsten Verordnung zur 
Änderung des Deutschen Zolltarifs 1962 (Asso- 
ziation: EWG-Griechenland) vom 26. Oktober 1962 
(Bundesgesetzbl. II S. 1544) wurde der Tarifnr. 08.04 
mit Wirkung vom 1. November 1962 eine neue Fas- 
sung gegeben. Dabei wurde die mit Wirkung vom 
1. Juli 1962 geschaffene Tariflage der Tarifnr. 08.04 
nicht berücksichtigt. 

(3) Dies wird durch die vorliegende Verordnung 
nachgeholt. 
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